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Finanzplan 2022 bis 2024 
 
 
Die Finanzplanung für die Jahre 2022 bis 
2024 ist weiterhin geprägt von Defiziten in 
der Erfolgsrechnung und hohen Investiti-
onsausgaben für die städtische Infrastruktur. 
Trotz der weiterhin roten Zahlen ist die Stadt 
Bischofszell in finanzieller Hinsicht für die 
Zukunft gut gerüstet. 

Als Orientierungsinstrument zeigt der Finanz-
plan der Exekutive die finanzielle Entwicklung 
der politischen Gemeinde auf. Er dient dem 
Stadtrat als mittelfristiges Planungsinstrument 
zur Steuerung von Finanzen und Leistungen. Im 
Gegensatz zum Budget hat der Finanzplan für 
die Behörde keine verpflichtende oder ermächti-
gende Wirkung. 

Der Planrechnung liegen diverse externe Ein-
flussfaktoren zugrunde. Je nach politischem 
oder wirtschaftlichem Umfeld gelten diese An-
nahmen als unsicher. Das Bevölkerungswachs-
tum ist beispielsweise stark von der Intensität 
der Bautätigkeit abhängig. Die demografische 
und wirtschaftliche Entwicklung beeinflusst zu-
dem die potenziellen Steuereinnahmen. 

 

Allgemeiner Kommentar zum Finanzplan 

Die Stadt Bischofszell wird auch in den kom-
menden Jahren Defizite in der Höhe von vier- 
bis knapp siebenhunderttausend Franken zu 
verkraften haben. Die Personal- und Sachauf-
wendungen wachsen nur moderat an. Stärker 
steigende Ausgaben sind vor allem im Umfeld 
der ambulanten und stationären Krankenpflege 
zu erwarten. Aufgrund der gegenwärtigen wirt-
schaftlichen Abschwächung infolge der COVID-
19-Pandemie mussten die bisherigen Steuer-
prognosen nach unten korrigiert werden. Trotz-
dem basiert der Finanzplan weiterhin auf einem 
Steuerfuss von 70 Prozent. 

Glücklicherweise konnte die Stadt in den ver-
gangenen Jahren den Fremdkapitalbedarf tief 
halten. Sie weist momentan sogar ein Netto-
Vermögen aus. Damit ist sie für die herausfor-
dernden Jahre gut gerüstet. Zudem besitzt die 
Stadt noch grosse Baulandreserven, die bei 
Bedarf verkauft werden können. Es gilt nun aus 
finanzieller Sicht, eine temporäre Durststrecke 

zu überwinden und dabei mit den vorhandenen 
Mitteln gut überlegt in den Erhalt der städtischen 
Infrastruktur zu investieren. 

Für die Jahre 2022 bis 2024 ist mit einem ge-
samthaften Investitionsvolumen von CHF 10.1 
Mio. zu rechnen. Grosse und finanzintensive 
Infrastrukturprojekte wie die letzte Ausbauetap-
pe der Fabrikstrasse, die Strassenzufahrt zum 
Ortsteil Halden und die Neugestaltung des 
Bahnhofplatzes sorgen dafür, dass der Wertver-
zehr auf dem Verwaltungsvermögen ansteigt. 

Die Finanzierung der prognostizierten Defizite 
erfolgt weiterhin über die vorhandenen Reser-
ven im Eigenkapital. Eine Zunahme der Ver-
schuldung wird jedoch aufgrund der hohen In-
vestitionsausgaben unumgänglich sein, wie die 
folgende Grafik zeigt. Übersteigen die Netto-
Investitionen die Selbstfinanzierung, muss sich 
die Stadt Bischofszell zusätzlich verschulden. 

 

Finanzpolitische Legislaturziele 

Der Stadtrat hat für die laufende Legislatur fol-
gende finanzpolitischen Ziele festgelegt: 

• Stabilisierung des Steuerfusses innerhalb 
einer Bandbreite von 70-80 % 

• Erarbeitung einer Auslegeordnung zum  
Finanzhaushalt 

• Schaffung eines Landkreditkontos mit ent-
sprechendem Reglement 
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Bevölkerungsentwicklung 

Es wird davon ausgegangen, dass die Bevölke-
rungszahl von Bischofszell weiter wächst. Die 
Annahme geht von einem positiven Wande-
rungssaldo von durchschnittlich knapp einem 
Prozent pro Jahr aus. Damit werden im Jahr 
2024 voraussichtlich 6‘250 Personen ihren 
Wohnsitz in Bischofszell haben. 

Steuerprognose 

Trotz der momentan grassierenden Corona-
Pandemie und dem damit verbundenen wirt-
schaftlichen Abschwung kann das Steuersoll für 
2020 vermutlich erreicht werden. Für das kom-
mende Jahr wird im Budget jedoch mit einem 
Einbruch der Einkommens- und Vermögens-
steuern von natürlichen Personen von rund 2.2 
Prozent kalkuliert. Anschliessend geht die Plan-
rechnung von einem Aufschwung aus, der die 
Steuereinnahmen von natürlichen Personen 
wieder ansteigen lässt. 

Auch bei den Gewinn- und Kapitalsteuern von 
Unternehmen geht der Finanzplan für das 
Budget 2021 mit einer coronabedingten Ab-
nahme der Steuererträge von rund 8.5 Prozent 
aus. Für die Jahre 2022 bis 2024 gehen die 
Modellrechnungen von einer Steigerung der 
Unternehmenssteuererträge von durchschnitt-
lich 1.5 Prozent pro Jahr aus. Nach dem kon-
junkturellen Taucher 2021 wird sich die Steuer-
kraft aller Wahrscheinlichkeit nach erholen und 
in den Jahren 2022 bis 2024 moderat wachsen.  

Die Finanzplanung geht von einem Steuerfuss 
auf der Basis von 70 Prozent aus. Eine Steuer-
erhöhung aufgrund der knappen finanziellen 
Ressourcen der Stadt kann zum heutigen Zeit-
punkt nicht ganz ausgeschlossen werden. 
 

 

Entwicklung Personalaufwand 

Im Finanzplan wird von einem jährlichen Wachs-
tum des Personalaufwandes von rund einem 
Prozent ausgegangen. Darin eingeschlossen 
sind allfällige Anpassungen der Lohnsumme, 
Teuerungen bei Sozialversicherungen und eine 
mögliche Zunahme des übrigen Personalauf-
wandes. 
 

Teuerungsentwicklung 

Die Finanzplanung bis 2024 geht von einer 
Teuerung im Baugewerbe und für die Sachauf-
wendungen in der Höhe von einem Prozent pro 
Jahr aus. 
 

Entwicklung der Abschreibungen und der 
Restbuchwerte 

Aufgrund des hohen Investitionsvolumens von 
knapp zehn Millionen Franken steigen die Rest-
buchwerte des Verwaltungsvermögens an. 
Dadurch wird der jährliche Wertverzehr in Form 
der Abschreibungen in der Erfolgsrechnung zwi-
schen 2021 und 2024 um CHF 300‘000 auf CHF 
1.64 Mio. ansteigen. 
 

Entwicklung Restbuchwert und Abschreibungen 
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Annahme geht von einem positiven Wande-
rungssaldo von durchschnittlich knapp einem 
Prozent pro Jahr aus. Damit werden im Jahr 
2024 voraussichtlich 6‘250 Personen ihren 
Wohnsitz in Bischofszell haben. 
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mende Jahr wird im Budget jedoch mit einem 
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steuern von natürlichen Personen von rund 2.2 
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rungszahl von Bischofszell weiter wächst. Die 
Annahme geht von einem positiven Wande-
rungssaldo von durchschnittlich knapp einem 
Prozent pro Jahr aus. Damit werden im Jahr 
2024 voraussichtlich 6‘250 Personen ihren 
Wohnsitz in Bischofszell haben. 
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Pandemie und dem damit verbundenen wirt-
schaftlichen Abschwung kann das Steuersoll für 
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mende Jahr wird im Budget jedoch mit einem 
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steuern von natürlichen Personen von rund 2.2 
Prozent kalkuliert. Anschliessend geht die Plan-
rechnung von einem Aufschwung aus, der die 
Steuereinnahmen von natürlichen Personen 
wieder ansteigen lässt. 

Auch bei den Gewinn- und Kapitalsteuern von 
Unternehmen geht der Finanzplan für das 
Budget 2021 mit einer coronabedingten Ab-
nahme der Steuererträge von rund 8.5 Prozent 
aus. Für die Jahre 2022 bis 2024 gehen die 
Modellrechnungen von einer Steigerung der 
Unternehmenssteuererträge von durchschnitt-
lich 1.5 Prozent pro Jahr aus. Nach dem kon-
junkturellen Taucher 2021 wird sich die Steuer-
kraft aller Wahrscheinlichkeit nach erholen und 
in den Jahren 2022 bis 2024 moderat wachsen.  

Die Finanzplanung geht von einem Steuerfuss 
auf der Basis von 70 Prozent aus. Eine Steuer-
erhöhung aufgrund der knappen finanziellen 
Ressourcen der Stadt kann zum heutigen Zeit-
punkt nicht ganz ausgeschlossen werden. 
 

 

Entwicklung Personalaufwand 

Im Finanzplan wird von einem jährlichen Wachs-
tum des Personalaufwandes von rund einem 
Prozent ausgegangen. Darin eingeschlossen 
sind allfällige Anpassungen der Lohnsumme, 
Teuerungen bei Sozialversicherungen und eine 
mögliche Zunahme des übrigen Personalauf-
wandes. 
 

Teuerungsentwicklung 

Die Finanzplanung bis 2024 geht von einer 
Teuerung im Baugewerbe und für die Sachauf-
wendungen in der Höhe von einem Prozent pro 
Jahr aus. 
 

Entwicklung der Abschreibungen und der 
Restbuchwerte 

Aufgrund des hohen Investitionsvolumens von 
knapp zehn Millionen Franken steigen die Rest-
buchwerte des Verwaltungsvermögens an. 
Dadurch wird der jährliche Wertverzehr in Form 
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Zinsentwicklung 

Bei der Kalkulation der Zinsentwicklung für die 
nahe und mittelfristige Zukunft wird mit einem 
leichten Zinsanstieg gerechnet. Mittel- und lang-
fristiges Fremdkapital sollte weiterhin zu sehr 
günstigen Konditionen bei einem Zinssatz von 
0.5 Prozent beschafft werden können. 

 

Entwicklung Bilanzüberschuss 

Zur Deckung der weiteren Defizite in den Jahren 
2021 bis 2024 wird der derzeit vorhandene Bi-
lanzüberschuss von rund CHF 3.56 Mio. nicht 
reichen. Die Stadt Bischofszell hält jedoch im 
Eigenkapital noch die Neubewertungsreserve 
aus der Umstellung des Rechnungslegungs-
standards auf HRM2. Diese finanzielle Rücklage 
im Umfang von rund CHF 10 Mio. muss ge- 

mäss der geltenden Norm ab 2021 in fünf Jahres-
tranchen zugunsten des Bilanzüberschusses auf-
gelöst werden. Damit kann die finanzielle Durst-
strecke aufgefangen werden, bis vermutlich ab 
dem Jahr 2026 wieder schwarze Zahlen ge-
schrieben werden können. 
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